
DER BUNDESf'1iNISTER 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

n - .J:;r::9. detBci!a~ctt zu u"en St'e" I.' ',- P I ~ .::J... _. uograpr,ISCuen rotoKolIen 

CZ 10 072/302-1.1/80 

AutomationsunterstUtzte Daten­
verarbeitu~g im Verteidigungs­
bereich; 
Anfrage der Abgeordneten 
Dr. ERMACORA und Genossen an 
den Bundesminister für Landes­
verteidigung, Nr. 353/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1010 \Vien 

deli Noti<tnAirlltep XV'''911€'!~p'ebuD"spcriode 

3S0 lAB 

1980 -Oir 1 0 
zu JS3/J. 

In Beant,.".ortung der seitens der Abgeordneten zum 
Nationalrat Dr. ERMACORA, KRAFT und Genossen am 
20. Feber 1980 an mich gerichteten Anfrage Nr. 353/J, 
betreffend automationsunterstützte Datenverarbeitung 
im Verteidigungsbereich, beehre ich mich folgendes 
mitzuteilen: 

Zu 1: 

Der im Systemisierungsplan der Datenverarbeitungs­
anlagen des Bundes für das Jahr 1980 im Bereich 
"Heer und Heeresverwaltung" ausgewiesene Zuwachs' 
von 14 Datenverarbeitungsanlagen gegenüber dem 
Jahre 1979 bezieht sich auf 

350/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 5

www.parlament.gv.at



1 Anlage der Type 

4 Anlagen der Type B *) 

8 Anlagen der Type C *) 

und 

1 Anlage der Type D *) 

Zu 2: 

- 2 -

für die Buchhaltung des Bundes­
ministeriums fUr Landesverteidi­
gung für Z"'lecke der Liquidierung 
der Geldleistungen an Heeresan­
gehörige im UN-Einsatz und der 
Liquidierung der RpisegebUhren; 

als Ausrüstung der Ergänzungs­
abteilur:gen der 1'1 i 1 i tärkommanden 
(Rationalisierung des Ergänzungs­
wesens durch dezentrale Daten­
"lTCI'r'e""b,Ol' +"nc:)· ............... "'Vll.-O , 

für das Projekt "Luftraum­
beobachtungssystem". 

. 
Unter dem Titel "Materialwesen" v/erden die Beschaffung 9 

Verwaltung, Verteilung und Instandsetzung von Hauptge­
räten und Ausrüstungsgegenständen (ca s 30.000 Positionen) 
sowie von Ersatzteilen und Verbrauchsmaterialien 
(ca. 600.000 Positionen) verarbeitet. 

Unter dem Titel "Ergänzungswesed'werden im Erg§nzungs­
informations system (ERGIS) jene Daten verarbeitet, die 
der Erfassung der ~tellungspflichtigen JahrgKnge,der 
Stellungsplanung, der Durchführung der Stellung, der 
Einberufungsplanung, der Einberufung zum Präsenzdienst, 
den Mobilmachungsvorbereitungen einschließlich der 
Evidenz mobeingeteilter Wehrpflichtiger der Reserve dienen. 

*) Vgl. die unter § 3 des Allgemeinen Teiles des Systemi­
sierungsplanes der Da"tenverarbeitungsanlagen des Bundes 
fUr das Jahr 1980 (Zu 80 der Beilagen XV o GP) genannten 
Typen~Arten . 
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Zu 4: 

Im "Personalinformationssystem" (PERSIS) werden jene 

Daten der dem Personalstand des Bundesministeriums 
für Landesverteidigung angehörenden Personen ein­

schließlich der einen freiwillig verlängerten Grund­
wehrdienst leistenden Wehrpflichtigen verarbeitet 9 

die der Personal vervlal tung, Personalplanung , Standes­
führung und Allsbildungsplanung sowie der Planstellen­
bewirtschaftung dieneno 

Zu 5: 

Im "Dokumentationssystem" - es hand81t sich hiebe i um 

die zentrale Literaturdokumentation (Zentraldokumenta= 
ticn - ZentDok)an der Landesverteidig1.lngsakademie -
werden Dokumentationsdaten aus folgenden Bereichen ver­
arbeitet: Sicherheitspolitik und Strategie; Operation 
und Taktik; Ausbildung; alle \iaffengattungen und mili­
tärtechnischenBelange; Belange des Bundesheel"'9s, soweit 
sie in den Stenographischen Pr6tokollen des National­
rates und des Bundesrates sowie in der Tagespresse 
ihren Niederschlag findeno 

Zu 6: 

Unter denl Ausdruck "verschiedene Statistiken" sind . 

Statistiken in den Bereichen Sanitätswesen, Stellungs­
wesen t Personalwesen und Dokumentation zu versteheno 
So werden beispielsweise Grundwehrdiener, aber auch 
Aktivpersonal im Sinne der Vorschrift fUr K6rperaus-

. bildung statistisch erfaßt, weitere Statistiken be­
treffen etwa die Betriebsüberwachung tlNeues Stellungs­
verfahren", die Altersschichtung der Bediensteten des 
Ressorts, die BenUtzung von Datenstationen US~ •• 
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Zu 7: 

Eine systematisierte Datenanlage für die Bereiche 
"Treibstoff und Nunition" besteht ri:i..cht. Die Treib-

stoffabrechnung erfolgt an der zentralen Datenver­

arbeitungsanlage. Die Munitionsversorgung wird der­

zei t noch ni.cht über EDV abgewickelt. 

Zu 8: 

Das "\'lerkstättenwesenl! wird nicht durch EDV unter­
stützt. 

Zu 9: 

Im Rahmen der Literaturdokumentation werden auch 
Belange der umfassenden Landesverteidigung automations~ 
unterstützt verarbeitet 9 wobei den Schwerpunkt natur­
gemäß die militärische Landesverteidigung bildet. Im 
übrigen darf auf die Ausführungen zu 5 verwiesen 
werden" 

Zu 10: 

In den unter 2 bis 7 erwähnten Bereichen - sie werden­
übrigens mit Ausnahme des EDV-gestützten Stellungs­
verfahrens zur Gänze an der zentralen Datenverarbei­
tungsanlage des Bundesministeriums für Landesvertei­
digung verarbeitet - ist jeweils unter der Leitung 

von Militärpersonen in der Mehrzahl Zivilpersonal 
eingesetzt. 

Zu 11: 

Die Vorkehrungen zur Datensicherung betreffen organi­
satorische, personelle, technische und bauliche Maßnahmen. 
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Zu 12: --
Die zentrale Datenverarbeitungsanlage wird im Rahmen 
der Informativ.abteilung, je eine Kleinanlage werden 
von der Buchhaltung und der Kaufmännischen Zentral­
abteilung des Bundesministeriums für Landesverteidi­
gung betrieben. Abgesehen von einer weiteren Klein­

anlage (Pysikalisches.Labor - dem Amt für Wehrtechnik 
nachgeordnete Prüf- und Versuchsstelle) unterstehen 
sämtliche übrigen Datenverarbeitungsanlagen den Mili­
tärkommanden und dem Stab "Luftraumbeobachtungssystem". 

Alle Anlagen werden durch besonders verpflichtetes 
Personal betrieben; nicht befugtes Personal hat keinen 

Zutritt. 

;1~ _ April 1980 
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